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Zusammenfassung

Im September 2014 wurde ein Blattfloh an der Persischen
Seidenakazie (Albizia julibrissin) im Burgenland entdeckt,
der als zur Gattung Acizzia zugehörig identifiziert wurde.
Vergleichende Untersuchungen und Literaturrecherchen
ergaben, dass es sich um Acizzia jamatonica (KUWAYAMA)
handelt. Dies ist der erste Nachweis von A. jamatonica an
Albizia julibrissin in Österreich.
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Abstract

The occurrence of Acizzia jamatonica, which causes
damage to Albizia species, was first reported in Austria in
September 2014.
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Einleitung

Acizzia jamatonica (KUWAYAMA, 1908) (Hemiptera: Ster-
norrhyncha: Psyllidae), ist ein aus Ostasien (China, Japan,
Korea und Taiwan) stammender Albizien-Blattfloh, wel-
cher in Europa erstmals 2001 in Italien (ALMA et al., 2002;

ZANDIGIACOMO et al., 2002) nachgewiesen worden ist und
seither in Slowenien (SELJAK, 2003), Korsika (SELJAK et
al., 2004), Frankreich (CHAPIN und COCQUEMPOT, 2005),
Schweiz (KENIS, 2005), Ungarn (REDEI und PENZES, 2006),
Spanien (SÁNCHEZ, 2009), Bulgarien (LAUTERER et al.,
2011), Serbien (LAUTERER et al., 2011), Griechenland
(LAUTERER et al., 2011), Slowakei (LAUTERER et al., 2011)
und Großbritannien (MALUMPHY und LUKER, 2014) vertre-
ten ist. 2007 berichteten ULYSHEN und MILLER über das
Erstauftreten von Acizzia jamatonica in Nordamerika.

Material und Methoden

Das Untersuchungsmaterial stammte von einer Persi-
schen Seidenakazie (Albizia julibrissin), welche sich in
einem burgenländischen Privatgarten befand. Die mor-
phologische Untersuchung des Blattflohs wurde mittels
Präparationsmikroskop (Wild M400) durchgeführt. Als Be-
stimmungsliteratur wurde zur Identifizierung der adulten
Männchen und Weibchen BURCKHARDT und MÜHLETHALER

(2003), WHEELER und HOEBEKE (2009) und LAUTERER et al.
(2011) herangezogen.

Ergebnisse

Die Fundortdaten des burgenländischen Beleges sind:
Österreich, Nordburgenland, Kittsee (Marktgemeinde
im Bezirk Neusiedl am See; 48,09°N, 17,06°O). Acizzia
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jamatonica (Kuwayama) an belaubten Zweigen von
Albizia julibrissin im Freiland, 1. September 2014, leg.
R. DOERR und det. A. MOYSES (Abb. 1–4).  

Auf den stark vergilbten, mit Honigtau überzogenen
und mit sekundären Rußtaupilzen besiedelten Blättern
der Seidenakazie waren zahlreiche Blattflöhe aller Sta-
dien vorhanden, auf die Lauterers Beschreibung zutrifft.
Der Körper der Adulten (♂ 1,8–2,0 mm, ♀ 2,0–2,3 mm)
war einheitlich gelb-grün bzw. orange-braun bei über-
winternden Individuen gefärbt und deren Vorderflügel
wiesen die charakteristische gelbliche Färbung ohne
Zeichnung auf. Ältere Larven waren grün mit braunen
Flügelanlagen und relativ langen Antennen und Beinen.
Die hauptsächlich am Blattrand abgelegten Eier waren
hellorange gefärbt (LAUTERER et al., 2011). Auffällig
waren die rot gefärbten Komplexaugen jeglicher Stadien
(ANONYM, 2006).

Acizzia jamatonica zählt innerhalb der Ordnung Hemip-
tera (Schnabelkerfe) zur Unterordnung Sternorrhyncha

(Pflanzenläuse) und wird der Familie der Psyllidae
(Blattflöhe) zugeordnet. Die Gattung Acizzia besteht aus
44 Arten, wovon 4 Arten bereits in Europa vertreten sind:
neben A. jamatonica (Kuwayama) aus Ostasien, sind dies
A. acaciaebaileyanae (Froggatt) und A. uncatoides (Ferris
& Kylver) aus Australien und A. hollisi (Burckhardt) aus
Vorderasien und Nordafrika (HODKINSON und HOLLIS,
1987; OUVARD, 2012; MIFSUD et al., 2010; CONCI und
TAMANINI, 1989). Zu den Wirtspflanzen der Acizzia-Arten
zählen die Mimosoideae (Acacia, Albizia). Albizia juli-
brissin ist eine in Südeuropa weitverbreitete Zierpflanze,
welche in öffentlichen und privaten Gärten, an Straßen
oder Parkplätzen ein sehr beliebter schattenspendender,
robuster und schnell wachsender Baum ist, dessen natür-
liche Verbreitung vom Kaukasus und von Iran bis nach
Kleinasien, Zentralchina und Japan reicht (ANONYM,
2006).

Für Österreich ist dies der erste Nachweis von Acizzia
jamatonica an Albizia julibrissin.

Abb. 1. Am Blattrand abgelegte Eier des Albizien-Blattflohs (natür-
liche Größe 0,3 mm) (Foto: MOYSES).

Abb. 3. Albizien-Blattfloh (Foto: MOYSES).

Abb. 2. Larve des Albizien-Blattflohs (Foto: MOYSES).
Journal für Kulturpflanzen 67. 2015
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Abb. 4. Schaden des Blattflohs an Albizia durch Honigtauproduktion
(Foto: MOYSES).
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